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Was ist sonst noch los?

Der nächste Künstlertreff 
im Rathaus Pfaffenhofen 
zeigt vom 8. November bis 
6. Dezember die Ausstel-
lung „berührt“ mit Werken 
von Annette Schuh. Die 
Ausstellung beleuchtet die 
Verbindung zwischen Erin-
nerungen und gegenwärti-
gen Eindrücken und eröffnet 
Perspektiven, die die Kom-
plexität unserer Welt erfahr-
bar machen. Die kraftvollen 
und sensiblen Arbeiten er-
zeugen eine Atmosphäre, 
die sowohl berührt als auch 
zum Nachdenken anregt.

Duo Contradanza  „Klassik 
trifft Tango, Jazz und Klezmer“

am 26. Oktober, 19 Uhr, 
im Ratshöfle Güglingen.

Karten an der Abendkasse

Mit dem Bus zur Demo
Bericht über Hausärztliche Notfallpraxis im Innenteil
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Notdienst Apotheken
Freitag, 25. Oktober
Stadt-Apotheke Güglingen
Maulbronner Straße 3/1� 07135/5377
Samstag, 26.Oktober
Hölderlin-Apotheke Lauffen
Bahnhofstraße 26� 07133/4990
Sonntag, 27. Oktober
Rats-Apotheke Brackenheim
Marktstraße 4� 07135/7179010
Montag, 28. Oktober
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307
Dienstag, 29. Oktober 
Hubertus-Apotheke Kürnbach
Kronenstraße 7� 07258/92376
Mittwoch, 30. Oktober
Neckar-Apotheke Lauffen
Körnerstraße 5� 07133/960197
Stromberg-Apotheke Zaberfeld
Weilerer Straße 6� 07046/930123
Donnerstag, 31. Oktober
Rosen-Apotheke Eppingen
Brettener Straße 36� 07262/1858

Notfallpraxis Brackenheim,  
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer:� 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr in 
Brackenheim vor Ort und unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in dringlichen, aber nicht 
akut lebensbedrohlichen Fällen. 
In hochakuten Notfällen gilt unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Die Standesämter melden
Pfaffenhofen
Geburt
Am 27. August wurde Ole Manfred Wolf in Heilbronn geboren, 
Sohn von Franziska und Michael Wolf aus Pfaffenhofen.

Beginn des zweiten Bauabschnitts
Das Regierungspräsidium Stuttgart baut seit Herbst 2023 die 
Ortsumgehung Pfaffenhofen-Güglingen. Am Dienstag, 5. Novem-
ber 2024, wird nun die L 1103 Maulbronner Straße-Stromberg-
straße-Südstraße für die Arbeiten am zweiten Bauabschnitt voll 
gesperrt.
Seit Montag, 30. September 2024 wurden in Pfaffenhofen am 
Knotenpunkt Maulbronner Straße/Bahnhofstraße/Stromberg-
straße/Südstraße die ersten Sperrungen für den Umbau der 
Kreuzung erforderlich. Dieser erste Bauabschnitt wird voraus-
sichtlich bis Dienstag, 5. November 2024, fertiggestellt und teil-
weise wieder für den Verkehr freigegeben.
Der überörtliche Verkehr wird von Zaberfeld über Michelbach, 
Kleingartach und Güglingen geleitet. Die Umleitung erfolgt in 
der Gegenrichtung analog. Der innerörtliche Verkehr gelangt von 

Weiler kommend über die Baustraße und die Bahnhofstraße nach 
Pfaffenhofen. Dies gilt auch für die Gegenrichtung.
Die Zufahrt zum Wohn- und Industriegebiet beim Bruch erfolgt 
weiterhin über die Rodbachstraße. Informationen zur Umleitung 
für den Busverkehr erhalten Sie bei dem zuständigen Verkehrs-
verbund. Die Arbeiten dauern ca. 6 Wochen. Die gesamte Bau-
maßnahe soll bis Ende 2024 abgeschlossen sein.

Offener Brief an  
die Kassenärztliche Vereinigung
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Brackenheim/ 
Landkreis Heilbronn
Sehr geehrte Frau Dr. Reinhardt,
mit sehr großer Sorge und Unverständnis wenden wir uns an Sie, 
um uns bei Ihnen entschieden für den dauerhaften Erhalt des 
ärztlichen Bereitschaftsdienstes in Brackenheim einzusetzen.
Mit der kassenärztlichen Notfallpraxis im Westen unseres Land-
kreises soll bereits die zweite kassenärztliche „Notfallpraxis“ 
schließen, nachdem bereits Ende 2023 der ärztliche Bereitschafts-
dienst in Möckmühl seinen Betrieb einstellen musste.
Keineswegs nachvollziehbar und völlig inakzeptabel ist, dass die 
Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) am 
Montag, 21. Oktober, auch die Schließung der Bereitschaftspraxis 
Brackenheim beschlossen hat. In Brackenheim haben wir mit 
8.000 Patientinnen und Patienten eine nachweisbar große Nach-
frage aus der Bevölkerung, eine funktionierende Trägerstruktur 
und ausreichend niedergelassene Ärzte, die den Betrieb stemmen 
können. Die Ausgangslage ist in Brackenheim damit eine gänzlich 
andere als bei vielen anderen ärztlichen Bereitschaftspraxen.
Zudem ist zu berücksichtigen, dass die Dienststrukturen bisher 
durch die Ärzte abgedeckt waren. Auch gehört zur Ehrlichkeit 
dazu, dass es bereits mit dem Wegfall der Poolärzte um eine 
finanzielle Fragestellung und nicht um eine Verbesserung und 
Stabilisierung der Versorgung für die Bevölkerung ging. Es ist 
deshalb völlig unverständlich, wie Sie zu der Feststellung kom-
men, dass es durch die Schließung der Praxis in Brackenheim zu 
einer Stabilisierung der medizinischen Versorgung kommt.
Ebenso funktioniert eine telemedizinische Versorgung der 
Menschen über die Rufnummer 116117 noch nicht im erforder-
lichen Maß.
Auf die Probleme der Erreichbarkeit der neuen Praxen, der Ver-
kehrswege, der Anzahl der zu versorgenden Bevölkerung sowie 
die nicht nachvollziehbaren Kriterien in Minuten für Fahrzeit –  
die Ihnen bekannt sind – möchten wir an dieser Stelle nicht  
näher eingehen.
Auch wenn im besten Fall noch ein Jahr Zeit ist, um uns auf die 
von Ihnen angekündigte neue Situation einzustellen und mit 
ihr umzugehen, wird diese Zeit aber kaum ausreichen, um die 
Folgen dieser Schließung auch nur ansatzweise ausgleichen 
zu können. So wird derzeit – mit der sehr gut laufenden Bereit-
schaftspraxis in Brackenheim – die zentrale Notaufnahme am 
Heilbronner SLK-Klinikum am Gesundbrunnen deutlich entlastet. 
Sobald nun die Praxis in Brackenheim schließt, droht nicht nur 
eine deutliche Verschlechterung der medizinischen Versorgung 
im ländlichen Raum, die auch außerhalb der Regelsprechstunden 
sehr wichtig ist. Vielmehr steht auch eine massive Zweckentfrem-
dung der Heilbronner Notaufnahme als „Notfallpraxis“ bzw. eine 
Überlastung des dort angesiedelten Bereitschaftsdienstes des 
Stadtkreises Heilbronn zu befürchten – ganz abgesehen davon, 
dass die SLK-Kliniken keinerlei Kapazitäten haben, dies personell 
aufzufangen.
Bisher liegt uns noch kein Konzept vor, wie Sie planen, diesen 
zusätzlichen Patientenanteil abzufangen. Am Standort in Heil-
bronn sind bisher auch räumlich getrennte Strukturen vorhan-
den und kein gemeinsamer Tresen, der diese Problematik etwas 
entlasten könnte. Hier würden wir uns, im Gegensatz zu Ihnen, 
wünschen, dass die Kassenärztliche Vereinigung im Sinne einer 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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Partnerschaft auch die Gespräche mit den von den Auswirkungen 
betroffenen Einrichtungen sucht.
Hinzu kommt noch ein ganz anderer Aspekt, der für uns noch  
viel schwerer wiegt. Als die Krankenhäuser in Brackenheim und 
Möckmühl 2018 geschlossen wurden, gab es die politische Zu
sage aller Beteiligten, dass als Kompensation ein Gesundheits
zentrum mit „Notfallpraxis“ bzw. einem ärztlichen Bereitschafts-
dienst eingerichtet wird. Hiervon ist mittlerweile nur noch der 
Standort Brackenheim existent bzw. nun mit einem Ablaufdatum 
versehen. Sobald hier endgültig die letzte „Notfallsprechstunde“ 
stattgefunden hat, so unsere große Befürchtung, zahlt dies auf 
einen weiteren Vertrauensverlust der Bevölkerung in die Politik 
ein, die nicht zwischen Zuständigkeiten und Verantwortlichkei-
ten unterscheidet. Hier sollte die KVBW nicht nur die Interessen 
ihrer Mitglieder im Blick haben, sondern auch ihrer gesamtgesell-
schaftlichen Verantwortung gerecht werden.
Vor diesem Hintergrund bitten wir Sie eindringlich, Frau Dr. Rein-
hardt, mit uns gemeinsam – auf einer Basis des gegenseitigen 
Vertrauens – eine dauerhafte Lösung für den Brackenheimer Be-
reitschaftsdienst zu erarbeiten, die nicht zwangsläufig in einer 
Schließung mündet. Wir denken, dass hier noch nicht alle Argu-
mente ausgetauscht bzw. vielversprechende Optionen diskutiert 
werden können.
Für Ihre Gesprächsbereitschaft danken wir Ihnen bereits im 
Voraus herzlich und freuen uns auf den Austausch mit Ihnen.
Freundlich Grüße
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Norbert Heuser	 Thomas Weber
Landrat	� Geschäftsführer SLK-Kliniken Heilbronn GmbH
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Thomas Csaszar	 Ulrich Heckmann
Bürgermeister Brackenheim	 Bürgermeister Güglingen
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Carmen Kieninger	 Thomas Vogl
Bürgermeisterin Pfaffenhofen	 Bürgermeister Cleebronn
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Diana Danner	 Volker Schiek
Bürgermeisterin Zaberfeld	 Bürgermeister Nordheim
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Sabine Rotermund	 Ralf Steinbrenner
Bürgermeisterin Schwaigern	 Bürgermeister Leingarten
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Sarina Pfründer	 Jochen Winkler
Bürgermeisterin Lauffen	 Bürgermeister Neckarwestheim
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Rolf Kieser
1. Vorsitzender Förderverein Gesundheitsversorgung Zabergäu 
und Umgebung e. V.

Übung des Katastrophenschutzes
Am Samstag, 26. Oktober, findet von ca. 8.30 bis 16.30 Uhr im 
Landkreis Heilbronn eine Übung des Katastrophenschutzes statt. 
Dabei wird das strukturierte Verlegen von Einheiten des Bevölke-
rungsschutzes zum Beispiel als Fahren im geschlossenen Verband 
geübt. Die Einheiten fahren als Kolonne zu je fünf bis zehn Fahr-
zeugen zu verschiedenen Punkten im Landkreis. Die Fahrtrouten 
der einzelnen Verbände werden spontan festgelegt. Eine beson-
dere Tätigkeit der Kommunen ist nicht vorgesehen, es kann ledig-
lich dazu kommen, dass Fahrzeuge oder geschlossene Einheiten 
die jeweilige Stadt oder Gemeinde durchqueren.

Klimaschutzmanagement
Aktionswoche nimmt Wärmepumpe unter der Lupe

Vorträge    Fragerunde    Erfahrungsberichte
Beratungsangebot    Informationsstände 

Wärmepumpen-
Infotag

Details & Programm

Vor Ort: 

Infomobile von

Herstellerfirme

n

Vor Ort: 

Infomobile von

Herstellerfirmen

SA 09.11.24
12 – 19 Uhr
Hildthalle Weinsberg

Wärmepumpe ist eine effizien-
te und klimafreundliche Heiz-
technologie und bietet zahl-
reiche Möglichkeiten für eine 
zukunftsorientierte Wärme-
versorgung. In der Region gibt 
es während der bundesweiten 
Woche der Wärmepumpe 
vom 4. bis 10. November ein 
großes Informationsangebot 
für Privatpersonen und Fach-
personal.
Online-Veranstaltung am  
5. November, 18.00 bis 
20.00 Uhr
Wegweiser Wärmepumpe: 
Wie komme ich zur Wärme-

pumpe in meinem Haus? Der Energiesparkommissar klärt 
auf.
Online via Microsoft Teams
Der Link zur Veranstaltung wird auf der Seite www.zukunftalt-
bau.de bekannt gegeben. Am 9. November dreht sich in der 
Hildthalle in Weinsberg alles rund um die Wärmepumpe. Beim 
zentralen Infotag für Bürgerinnen und Bürger erfahren Sie von 
regionalen Expertinnen und Experten alles über klimafreund
liches Heizen mit der Wärmepumpe. Es erwarten Sie Vorträge 
über Einbau, Fördermöglichkeiten und Beratungsangebote vor 
Ort, eine Ausstellung, Erfahrungsberichte und der „Marktplatz 
regionaler Energieexperten“. Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Weitere Informationen zur Woche der Wärmepumpe gibt es 
online: www.make-it-lkhn.de/wochederwaermepumpe

Fahrradklimatest ADFC

Geänderter Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe in der KW 44 wurde auf Montag, 28. Oktober 2024, 15.00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.
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Das Landratsamt informiert
FiftyFifty-Taxi feiert Geburtstag
Seit 2021 bietet der Landkreis Heilbronn das „FiftyFifty-Taxi“ an, 
bei dem Jugendliche durch einen Zuschuss des Landkreises  
nur den halben Fahrpreis für eine Taxifahrt zahlen. Am 29. Ok-
tober feiert das FiftyFifty-Taxi nun seinen dritten Geburtstag. 
3.500 Fahrgäste haben seither das Angebot genutzt. Junge Er-
wachsene im Alter von 16 bis 25 Jahren können auch weiterhin 
an Wochenenden, Feiertagen und an ausgewählten Sonderter-
minen wie Brückentagen das Angebot nutzen, um außerhalb 
der Betriebszeiten des öffentlichen Nahverkehrs zwischen 0 und  
6 Uhr sicher an ihr Ziel zu gelangen. Um eine FiftyFifty-Fahrt an-
zutreten, benötigen die Nutzenden die eigens entwickelte Smart-
phone-FiftyFiftyApp. Diese kann kostenfrei heruntergeladen 
werden. Nach der Registrierung mit dem Personalausweis kann 
die Fahrt losgehen. Jugendliche bezahlen die Hälfte des Preises 
direkt im Taxi. Die Abrechnung der restlichen 50 Prozent erfolgt 
mit dem Landratsamt Heilbronn. Das Mobilitätsangebot steht nur 
der Landkreisbevölkerung zur Verfügung. Es muss ein Start- und/
oder Zielpunkt im Landkreis Heilbronn liegen.
Der Landkreis Heilbronn sucht weitere Taxiunternehmen, die 
sich am FiftyFifty-Taxi beteiligen. Interessierte können sich unter  
Tel. 07131/994-686 oder per E-Mail an FiftyFifty@landratsamt-
heilbronn.de wenden.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Vorstand besichtigt Baustelle

Vor der herbstlichen Vorstandssitzung besichtigte der Vorstand 
des Neckar-Zaber-Tourismus den Neubau der Tourist-Information 
in der Obertorstraße in Brackenheim. Direkt neben dem Theodor 
Heuss Museum und gegenüber der Deutschen Weinwelt entsteht 
über drei Etagen ein Neubau, in welchem die Geschäftsstelle des 
Neckar-Zaber-Tourismus im nächsten Frühjahr auf zwei Etagen 
ihr neues Domizil finden wird. Der Vorstand machte sich vor Ort 
ein Bild vom Baufortschritt.

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
„Die kleine Hexe“ und Naturparkmarkt
Am 26. Oktober, von 10.00 bis 12.00 Uhr: Kinder von 6 bis 10 
Jahren können mit Naturparkführerin Angelika Hering im und 
um das Naturparkzentrum herum eine Geschichte von Otfried 
Preußlers „Die kleine Hexe“ hören und mit Spiel und Spaß in 
das Hexenleben eintauchen. Anmeldungen bei Naturparkführe-
rin Angelika Hering, 07046/7741 oder 0162/7803936, angelika. 
hering68 @gmail.com, Kosten p. P. 20 €, inkl. Material.
Am 27. Oktober, von 11.00 bis 18.00 Uhr, Naturparkmarkt in Kürn-
bach mit gesunden Lebensmitteln aus der Region und vielen 
Anbietern aus der Gegend.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Engagiert gegen Schließung der 
Hausärztlichen Notfallpraxis in 
Brackenheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit rund zwei Jahren steht die Schließung der hausärztli-
chen Notfallpraxis in Brackenheim im Raum. Gemeinsam 
mit den niedergelassenen Hausärzten hatten wir Bürger-
meister im Jahr 2022 eine gangbare Lösung gefunden, die 
funktioniert.

 
Gemeinsam auf der Demo in Stuttgart gegen die Schließung der 
Hausärztlichen Notfallpraxen.

Nun aber regelt die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg die Notfallpraxen neu und davon ist die Pra-
xis in Brackenheim betroffen. Wann die Schließung in Bra-
ckenheim erfolgt, ist momentan noch nicht absehbar, aber 
sicher im Laufe des kommenden Jahres.
Am vergangenen Montag war ich gemeinsam mit 50 weite-
ren Mitstreitern auf der Demonstration in Stuttgart gegen 
die Schließung. Die Firma Renner sponserte freundlicher-
weise die Verpflegung, die Kosten für den Bus wurde vom 
Förderverein Gesundheitswesen Brackenheim und Umge-
bung übernommen. Allen Beteiligten meinen ganz herzli-
chen Dank vor allem auch an Herrn Joachim Esenwein, der 
die Demonstration in Stuttgart federführend organisierte.
Wie es nun weitergeht, ob an der Tatsache der Schließung 
noch etwas zu ändern ist, ist momentan nicht absehbar. 
Bürgermeister, Landräte, Kommunalpolitiker sind engagiert 
in der Angelegenheit, suchen das Gespräch mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung. Leider verweigert die Kassenärzt-
liche Vereinigung jede Art von Dialog und schadet damit 
nachhaltig ihren eigenen Mitgliedern. Wir wollen mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung ins Gespräch kommen, aber 
selbst Telefonate oder Antworten auf Schreiben werden 
abgelehnt oder negiert. Auch die Krankenhäuser sind von 
der Schließung betroffen und sind sich bewusst, dass dies 
zu einer noch größeren Inanspruchnahme der Notfallam-
bulanzen führen wird.
Wir waren in Güglingen sehr erfolgreich bei der Ansiede-
lung von Ärzten; unsere Hausärzte sind engagiert und ar-
beiten nah am Menschen. Dafür bin ich ihnen sehr dankbar!
Mit freundlichen Grüßen

Ulrich Heckmann

Haltung von Hunden
Die Stadt Güglingen erinnert erneut daran, dass die Haltung von 
Hunden angemeldet werden muss. Wer einen über drei Monate 
alten Hund hält, ist verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats 
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nach Beginn der Hundehaltung – spätestens aber, nachdem der 
Hund drei Monate alt geworden ist, im Rathaus Güglingen, anzu-
melden. Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls innerhalb 
eines Monats anzuzeigen. Die aktuelle Steuermarke ist bei der 
Abmeldung zurückzugeben.
Wird ein Hund veräußert, ist dies ebenso zu melden. Dabei sind 
Name und Anschrift des Erwerbers anzugeben. Ein Hundehalter, 
der von einer anderen Gemeinde zuzieht, ist ebenfalls dazu ver-
pflichtet, seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzumelden 
– auch wenn die Hundehaltung bereits am bisherigen Wohnort 
versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der Hundehaltung 
vorsätzlich oder leichtfertig unterlässt, handelt ordnungswidrig. 
Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 60,– €  
geahndet werden. Außerdem wird die Hundesteuer in voller 
Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Hundehaltende verpflichtet 
sind, die Steuermarke sichtbar am Hund zu befestigen.
Die Formulare zur An-/Ab-/Ummeldung der Hundehaltung 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.gueglingen.de/
Stadt-Bürger/Formulare/Steueramt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | Zi. 106 | Tel. 07135/ 
108-58 oder per E-Mail an andrea.eisenbeiss@gueglingen.de

Viele Gespräche bei der Job-Fit-Börse
Liebe Besucherinnen und Be-
sucher der Job-Fit-Börse in 
Güglingen,
herzlichen Dank, dass ihr uns 
auf der Job-Fit-Börse besucht 
habt! Es war uns eine Freu-
de, mit euch ins Gespräch zu 
kommen und euch unsere 
spannenden Karrieremöglich-
keiten vorzustellen.

Wenn ihr Interesse an einer Mitarbeit bzw. Ausbildung bei der 
Stadt Güglingen habt, laden wir euch herzlich ein, euch auf un-
serer Website unter www.gueglingen.de zu informieren und zu 
bewerben. 
Wir freuen uns darauf, von euch zu hören!

Kultur in Güglingen
„Klassik trifft Tango, Jazz & Klezmer“

�Einen ganz besonderen Hör-
genuss verspricht das Duo 
Contradanza – denn hier trifft 
Saxofon auf Klavier und Orgel 
und verbinden sich Klassik, 
Tango, Jazz und Klezmer auf 
wunderbare Weise. Der Verein 
Konzerte im Heilbronner Land 
präsentiert zum ersten Mal  
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Güglingen das Duo Con-
tradanza am Samstag, 26. Ok-
tober, um 19.00 Uhr im Rat-
haus in Güglingen. Es gibt 
noch Karten.
Wie in einem heiteren Tanz 

verbindet das Duo Contradanza mit musikalischer Leichtigkeit 
scheinbare Gegensätze. Das Besondere ist dabei die Verschmel-
zung von verschiedenen Genres und ihren typischen Instrumen-
ten. Da wo sonst das Klavier eher in der Klassik und das Saxofon 
im Jazz beheimatet sind, haben die beiden Musikerinnen Ruth 
Sabadino und Claudia Großekathöfer hörbaren Spaß daran, diese 
Grenzen zu überwinden. Mühelos verbinden sie Klassik, Tango, 
Jazz und Klezmer zu einem abwechslungsreichen Programm. Mal 
einfühlsam, intensiv, dann sprühend virtuos.

Mit jazzigen Einschüben und Tango-Rhythmen interpretieren 
Ruth Sabadino (links) und Claudia Großekathöfer Werke von Astor 
Piazzolla, Claude Debussy, Fauré bis hin zu George Gershwin und 
Henry Mancini und sind zugleich in der ganz eigenen Klangwelt 
der Klezmermusik zu Hause.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Billie“ von Stefan Cordes

 
© 2024 C.Bertelsmann in der 
Penguin Random House Verlags-
gruppe GmbH

„Alles war in mir, die Angst, die 
Wut, der glühende Wunsch zu 
kämpfen. Nicht mit Säbeln 
und Pistolen, aber mit meiner 
Stimme, die ich lernte wie ein 
Schwert zu führen, und wie 
ein Herz, das nicht erkaltete 
im Winter des Krieges ...“ Es 
herrscht Krieg in Pommern. Im 
Haus des Bürgermeisters 
Schwarz in Greifswald nisten 
sich Wallensteins Männer ein, 
nichts ist vor ihnen sicher, 
schon gar nicht die drei heran-
wachsenden Töchter. Billie, die 
Jüngste, die aufbegehrt, die 
Bildung einfordert wie ihre 
Brüder, Billie, die Ungezügelte, 
die Rebellin: Sie kämpft mit 
der Feder, schreibt Gedichte 
gegen den Hass, der ihr als 
Frau entgegenschlägt, aber 
auch wundervolle Sonette 

über ihre Liebe zu einer Frau. Die Poesie ist ihr Weg, sich dem 
Schrecken des Dreißigjährigen Krieges, der Perfidie der Hexenver-
folgung und der Unterdrückung der Frauen entgegenzustellen. 
Eine unangepasste Frau im 17. Jahrhundert: Das kurze Leben der 
Barockdichterin Sybilla Schwarz, genannt: Billie. Ein Roman mit 
Kultpotenzial, auch für die junge Zielgruppe! (Quelle: https://
www.penguin.de/buecher/stefan-cordes-billie-ich-fliege-him-
mel-an-mit-ungezaehmten-pferd/buch/9783570105450)

Mediothek am 2. November geschlossen
Liebe Besucherinnen und Besucher der Mediothek Güglingen,
am Samstag, 2. November 2024 bleibt die Mediothek Güglingen 
geschlossen. Ab dem 05.11.2024 haben wir wie gewohnt für Sie 
geöffnet.

Unsere Termine im November
04. November – Traumfängerzeit
11. November – Geschichten auf dem Fliegenden Teppich
28. November – Spieleabend in der Mediothek
29. November – Bilderbuchkino

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 28. Oktober 2024 um 
19.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, 31. Oktober, trifft sich die Altersabteilung um 
19.00 Uhr am Gerätehaus in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag, 31. Oktober, um 
20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.

bei Staubildung freihalten!
Rettungsgasse
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in Pfaffenhofen war letzte Woche viel geboten. Am Samstag 
Abend fand das hervorragend besuchte Konzert des Projektchors 
„Ohrwürmer“ statt. Der Chor wurde Anfang des Jahres ins Leben 
gerufen als „lebensrettende“ Maßnahme für den Liederkranz,  
der zu diesem Zeitpunkt durch den Weggang der Chorleiterin 
schwächelte. Mit großem Engagement konnte mit vielen inter-
essierten Sängerinnen und einigen Sängern der Projektchor ge-
formt werden. Dass das Projekt von Erfolg gekrönt war, konnten 
die Besucherinnen und Besucher des Konzerts am Samstag live 
erleben. Mit wunderbaren Ohrwürmern, Hits der letzten Jahre, 
begeisterte der Chor das Publikum in einer gefüllten Wilhelm-
Widmaier-Halle. Als Gastchöre waren die Feelharmony aus Die-
fenbach und der Männerchor aus Ochsenburg eingeladen. Auch 
ihr Können wurde mit viel Applaus begeistert belohnt. Eine rund-
um schöne Veranstaltung, die den Reigen in Pfaffenhofen be
reichert hat und wieder ein Beweis für das Engagement unserer 
Vereine für das Gemeindeleben ist.
Am Sonntag fand der jährliche Seniorennachmittag statt. Bei 
einem wunderbar bunten Programm genossen die Besucher den 
Nachmittag. Sowohl Kindergarten Strombergzwerge als auch der 
Chor der Grundschule trugen mit Tanz- und Gesangsvorträgen 
zur Unterhaltung bei.

Natürlich durfte auch die Rede der Bürgermeisterin zum Ortsge-
schehen aber auch zu darüber hinausgehenden Gedanken nicht 
fehlen. An diesem Nachmittag hob ich daher auf die Wichtig-
keit unserer Gemeinschaft in der Gemeinde ab. Die Rede stellen  
wir für interessierte Leserinnen und Leser auf unserer Home-
page zur Verfügung. Für eine humoristische Einlage sorgte die 
Theatergruppe Weiler, die mit dem Sketch „Damensauna“ viele 
Lacher erntete.

Gerhard Schneider sorgte mit seinem Reisebericht „Von Mün-
chen nach Venedig“ für Fernweh und schöne Einblicke in die 
dortigen touristischen Highlights. Den musikalischen Abschluss 
machte der Posaunenchor mit gewohnt berührenden Stücken. 

Natürlich durfte auch das leibliche Wohl nicht fehlen, so gab es 
nach dem Nachmittagskaffee zum Abschluss noch Kartoffel-  
und Zwiebelkuchen, der in die aktuelle Jahreszeit ja hervorragend 
passt. Nach einer kleinen Andacht, die Tilmann Schiedel, nach der 
kurzfristiger krankheitsbedingter Absage von Pfarrerin Drensek 
übernahm, war ein erfüllter Nachmittag zu Ende. Ich freue mich, 
dass wir den Seniorinnen und Senioren jedes Jahr wieder einen 
schönen Nachmittag in Gemeinsamkeit mit Programm und Zeit 
zum Austausch bieten können. Vielen Dank an dieser Stelle an 
die Mitveranstalter der Ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen und 
Weiler sowie allen Helferinnen und Helfern aus Gemeinderat und 
Kirchengemeinderat, die die Bewirtung wuppten. Dank auch an 
unser Organisations-Team und alle Akteure auf oder neben der 
Bühne, die zum Gelingen beigetragen haben.

Bürgerspaziergang am 15.10.2024
Bereits am letzten Dienstag fand unser Bürgerspaziergang statt. 
Rund 30 „Spaziergänger“ hatten wir diesmal mit auf die Runde 
zur Umgehungsstraße genommen. Vielen Dank an unsere Bau-
leiterin Frau Grüneich vom Regierungspräsidium Stuttgart, dass 
sie sich wieder die Zeit für Erklärungen genommen hat. Interes-
sant sind nicht nur die abgeschlossenen Arbeiten sondern auch 
die weiteren Bauabschnitte mitten in unserer Ortslage. Auch die 
neue Umgehung wurde inspiziert, ebenso wie der vorläufige 
Fußgängerweg durch die Baustelle, der bald ersetzt wird durch 
einen neuen sicheren Fußweg. Wieder einmal musste aufgeklärt 
werden, dass es keinen Kreisverkehr geben wird sondern eine 
ampelgesteuerte Kreuzung. Dieses Gerücht hält sich vermutlich 
bis zum Tag der Eröffnung der Umgehungsstraße. Frau Grüneich 
erklärte auch nochmal, dass im nächsten Abschnitt, ca. in zwei 
Wochen der Verkehr dann völlig neu geleitet wird, nämlich über 
die Baustraße zwischen bestehender L 1103 und Bahnhofstraße, 
mehr lesen Sie zur Umleitung hier in der RMZ und auf unserer 
Homepage. Viele Fragen konnten geklärt werden, somit war es 
wieder ein informativer Spaziergang, den auch ich bewusst als 
guten Kontakt zu Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern nutze. In 
den Herbst- und Wintermonaten kann aufgrund der frühen Däm-
merung leider kein Spaziergang stattfinden, dafür werden wir 
einen Besuch im ASB Betreuten Wohnen im November anbieten.

Ein Informationsgespräch mit den Trägern des ASB Ambulant 
Betreuten Wohnen fand dieser Tage statt. Wie wir alle wissen, hat 
das bisherige Konzept am Bedarf vorbei gearbeitet, das Gebäude 
steht leider immer noch leer. Deshalb haben die Verantwortlichen 
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eine Überarbeitung ihres Angebots vorgenommen. Künftig soll 
ein „Betreutes Wohnen Plus“ bei uns in Pfaffenhofen angeboten 
werden. Der Charakter einer Wohngemeinschaft bleibt dabei be-
stehen. Es wird aber nicht mehr auf einen Pflegegrad ankommen 
und es wird keine 24-Stunden-Pflegeperson mehr vor Ort sein. 
Von vielen Bürgern hatte ich gehört, dass das Angebot zu teuer 
sei. Die Pflegeversorgung war tatsächlich bisher der teuerste 
Faktor. Dieser fällt nun weg. Stattdessen kommt täglich für zwei 
bis drei Stunden eine Person, die mit den Bewohnern kocht und  
für Fragen zur Verfügung steht. Natürlich kann immer noch über 
die eigene Pflegeversicherung eine ambulante Pflege gebucht 
werden. Nach den Gesprächen hier im Ort, glaube ich, dass dieses 
Angebot nun viel mehr unserem Bedarf entspricht. Wir bieten zu 
Ihrer Information in Zusammenarbeit mit dem ASB einen Nach-
mittag in den Räumen des ASB Betreuten Wohnens an, bei dem 
Sie sich umfassend über das neue Angebot informieren können, 
als Termin ist der 21. November vorgesehen. Auch wird wieder ein 
Tag der offenen Tür im Dezember geplant. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn das neue Angebot auf Interesse trifft und wir viele 
Besucher empfangen dürfen an den öffentlichen Terminen.
Die Gemeinde Pfaffenhofen hat sich beim Job Fit Angebot der 
Realschule Güglingen als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb 
präsentiert. Ausbildung ist die beste Methode zur Fachkräfte
gewinnung. Uns ist es wichtig, dass wir uns auch als kleine Ge-
meinde als Ausbildungsbetrieb etabliert haben. Wir bilden seit 
Jahren aus und haben viel Erfahrung in dem Bereich. Damit 
konnten wir auch bei der Job Fit Börse werben. Sowohl in un-
seren Kindertageseinrichtungen als auch im Rathaus bieten wir 
Ausbildungsplätze an. Tatsächlich ist es aber auch immer eine 
Chance, um Fachkräfte zu werben, wenn man sich öffentlich 
präsentiert. Vielen Dank daher an unser Messe-Team für die tolle 
Organisation und Präsentation. Bei Interesse für eine Bewerbung 
finden Sie weitere Informationen auf unserer Homepage.

Erfolgreicher Kindersachenbasar in Pfaffenhofen
Eine freudige Überraschung brachte uns dieser Tage die Ver
treterin des Orga-Teams des Babybasars. Wieder einmal konnte 
der Gewinn aus dem Herbstbasar gesteigert werden. Diesmal 
profitieren 16 Klassen und Gruppen in Kindergärten und Grund-
schule sowie Krabbelgruppe, mit je 125 Euro, von dieser will-
kommenen Spende, die gerne genutzt wird für kleine und große 
Wünsche in den Einrichtungen. Herzlichen Dank an das motivier-
te Team aus Helferinnen, die uns zweimal jährlich in den Genuss 
dieser Spende kommen lassen. Im kommenden Jahr soll durch 
das Helfer-Team zur Erleichterung der Abrechnung während des 
Basars, eine neue Software angeschafft werden. Das ist sicher 
eine gute Investition.
Im Kampf um die Erhaltung der hausärztlichen Notfallpraxis in 
Brackenheim hat sich der Gemeinderat der Gemeinde Pfaffen-
hofen gesamtheitlich den Positionen des Briefes des Vereins 
Gesundheitsförderung Zabergäu und Umgebung e. V. an die 
Kassenärztliche Vereinigung angeschlossen.

Den gesamten Brief finden Sie auf unserer Homepage. Auch wei-
terhin werden wir uns zusammen mit unseren Kolleginnen und 
Kollegen für eine gute Lösung für eine wohnortnahe ärztliche 
Versorgung einsetzen. Umso schöner ist es zu wissen, dass wir  
mit Herrn Dr. Dobler einen sehr geschätzten jungen Arzt hier im 
Ort für die ärztliche Versorgung haben.
Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Brennholzbestellungen  
Forstrevier Zabergäu
Ab sofort ist es möglich Brennholz im Revier Zabergäu zu bestel-
len. Bitte beachten Sie, dass alte Bestellungen, welche vor dieser 
Veröffentlichung per E-Mail oder anderweitig getätigt wurden, für 
die neue Brennholzsaison nicht berücksichtigt werden. Es werden 
prioritär Bürger im Revier bedient, d. h. Bürger der Ortschaften 
Zaberfeld, Pfaffenhofen, Güglingen, Cleebronn und Brackenheim 
(inkl. zugehöriger Teilorte).
Der Bereitstellungsort für Ihr Brennholz ist das Forstrevier Zaber-
gäu – es wird versucht die Bürger ortsnah zu bedienen, es gibt 
jedoch keinen Anspruch auf Holz in der Heimatgemeinde. Die 
Abgabemenge pro Bestellung und Person sollte den üblichen 
Verbrauch von 15 Festmetern nicht übersteigen. Der Bereit
stellungszeitpunkt ist nicht festgelegt und bewegt sich je nach 
Einschlag zwischen Dezember und März. Die Reihenfolge der 
Bestellungen ergibt sich nach dem Abgabezeitpunkt. Die voll
ständig ausgefüllten und unterschriebenen Bestellzettel können 
im Rathaus abgegeben oder per E-Mail an Stefanie.Koehler@
pfaffenhofen-wuertt.de geschickt werden.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Micha 6, 1–8

Wochenspruch:	�Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. 
� Psalm 130,4

Wochenlied:	 „Herz und Herz vereint zusammen“� (251 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Ski- und Snowboardfreizeit
Für Jugendliche ab 13 Jahren und junge Erwachsene bis 27 Jahre 
bietet das Evangelische Jugendwerk Bezirk Brackenheim eine 
Freizeit für Skifahrer und Snowboarder in Vignogn (CH) an. Auf-
takt ist am 28.12.2024. Am 04.01.2025 endet das Skivergnügen. 
Es werden Kurse für jedes Fahrvermögen angeboten. Auf der 
Familien-Ski-Freizeit sind noch Plätze frei. 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.ejw-brackenheim.de.
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Büchertisch am 1. Advent – Leseproben liegen aus
Beim Weihnachtsbummel bieten wir einen Büchertisch an.
Informieren Sie sich jetzt über christliche Literatur, Bibellesepläne, 
usw.
Nehmen Sie gerne die kostenlosen Leseproben in der Kirche mit. 
Wählen Sie in Ruhe aus und tragen Sie Ihre Bestellungen bis zum 
17.11. in die Listen ein. Abholung und Bezahlung: 1. Advent.
Infos: Jenny Frank, Tel. 07135/931115.
Denken Sie jetzt schon an Ihre Weihnachtsgeschenke!
„Ich bin ganz Ohr“ – Herzliche Einladung zum letzten Abend 
VON FRAU ZU FRAU!
Samstag, 16.11.2024, 19.30 Uhr, Ev.-meth. Kirche, Güglingen
Ein Abend rund um unsere Kommunikation. 
Mit Hanna Pissarczyk, Gemmingen und eine Imbiss im Anschluss.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Ev.-meth. Kirchengemeinde Güg-
lingen, Ev. Kirchengem. Güglingen, Ev. Freikirche Gemeinde Got-
tes KdöR
Vormerken!

Weihnachtskonzert „Auf der 
Suche nach der Krippe“ – für 
die ganze Familie
28.12. Mauritiuskirche Güg
lingen

Ev. Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler,
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Sonntag, 27. Oktober
	� Wir laden Sie zum Gottesdienst mit Pfarrer Kübler 

nach Eibensbach (9.20 Uhr) oder Pfaffenhofen (10.30 
Uhr) ein. In Güglingen ist kein Gottesdienst.

	� Nächster Gottesdienst: 3. November mit dem Musik-
team

Montag, 28. Oktober
19.00 Uhr	 Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24
Mittwoch, 30. Oktober
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Güglingen
Donnerstag, 31. Oktober
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849, willi.forstner@t-online.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öff nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 25. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 26. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 27. Oktober
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen. Die Kollekte wird an die 

missio-hilft Aktion weitergeleitet.
Dienstag, 29. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 30. Oktober
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 31. Oktober
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim

Allerheiligen – Freitag, 1. November
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg, im Anschluss Gräber

besuch
10.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
14.00 Uhr	 Gräberbesuch, Güglingen
15.00 Uhr	 Gräberbesuch, Brackenheim
15.00 Uhr	 Gräberbesuch, Stockheim
Allerseelen – Samstag, 2. November
18.30 Uhr	� Eucharistie für die Verstorbenen unserer Kirchen

gemeinde des letzten Jahres, Brackenheim. Die 
Kollekte geht an die Solidaraktion Renovabis e. V.

Sonntag, 3. November
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Termine
KreativZeit am 30.10.2024
Herzliche Einladung an alle bisherigen Teilnehmerinnen zu 
unserer letzten KreativZeit am Mittwoch, 30.10.2024 um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Brackenheim! Bei Kaffee und Kuchen gibt 
es eine Werkschau der entstandenen Handarbeiten. Daneben 
bieten Fotos und Berichte Einblicke in die Arbeit von Frau Dr. 
Loetz in Gambia.
Allerheiligen
Am Nachmittag des Allerheiligentages, sozusagen am Übergang 
zum Allerseelentag, gehen wir traditionell an die Gräber unse-
rer lieben Verstorbenen. Wir laden auch herzlich ein zu kleinen 
Gedenkgottesdiensten am 01.11.2024 mit Gräbersegnung: Im 
Anschluss an die Eucharistie um 9.00 Uhr auf dem Michaelsberg, 
um 14.00 Uhr in Güglingen, um 15.00 Uhr auf den Friedhöfen in 
Brackenheim und Stockheim.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen.
Samstag, 19. Oktober
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 27. Oktober
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe Kietzke, parallel Kinder-

gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
Montag, 28. Oktober
19.30 Uhr	 Nachbesprechung Zeltarbeit
Dienstag, 29. Oktober
15.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis bei Elvira Buyer in Brackenheim
18.00 Uhr	� Beginn des Alphakurses: Entdecke Leben/Glaube/

Sinn. Info: Amelie Haiges, Tel. 0176/44495351
Samstag, 2. November
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 3. November
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Uwe Kietzke, parallel Kinder-

gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
Vorausschau
Samstag, 16. November
19.30 Uhr	 Von Frau zu Frau

Alles auf einen Blick
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Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen !
Freitag, 25. Oktober
17.15 Uhr	 Royal Rangers Stammtreff für Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für Pfadfinder (ab 9 Jah-

ren)
Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst und parallel separater Kindergottes-

dienst
Vorschau
Samstag, 16.11.2024 um 19.30 Uhr, in der Ev.-meth. Kirche Güg
lingen, Stockheimer Str. 23.
Von Frau zu Frau
mit Hanna Pissarczyk aus Gemmingen zum Thema „Ich bin ganz 
Ohr“, Zeit für Begegnungen und Gespräche und einem kleinen 
Imbiss.

Ev. Verbundkirchengemeinde 
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Freitag, 25. Oktober
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors in der Marienkirche 

Eibensbach
Sonntag, 27. Oktober
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Kübler in der Marienkirche in 

Eibensbach
Dienstag, 29. Oktober
19.30 Uhr	 Gemeindegebet in der Marienkirche in Eibensbach
Sonntag, 3. November
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Maurer in der Martins

kirche in Frauenzimmern
Wir beteiligen uns wieder an der Aktion „Ein Päckchen Liebe 
schenken“. Bitte beachten Sie, dass die Päckchen offen abge-
geben werden müssen, von Ihnen bereits zugeklebte oder ver-
schnürte Päckchen dürfen nicht angenommen werden! 
Nähere Infos, auch über erlaubte bzw. unerlaubte Inhalte, erhal-
ten Sie im Ev. Kindergarten Frauenzimmern, Torstraße 8, Tel. 6203. 
Abgabeschluss ist der 8. November im Ev. Kindergarten Frauen-
zimmern.

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, w ww.kirche-weiler.de

Freitag, 25. Oktober
18.15 Uhr	 Jungbläser, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr	 Posaunenchor, im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 27. Oktober
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen, mit Pfarrer Kübler und 

dem Posaunenchor
15.00 Uhr	� Bezirkstreffen „APIS“ im Gemeindehaus Pfaffenhofen, 

mit Martin Scheuermann, „Es ist dir gesagt, Mensch, 
was gut ist“( Micha 6,8)

Dienstag, 29. Oktober
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen

Donnerstag, 31. Oktober
18.30 Uhr	� Churchnight „Stern-Fackellauf zur Lambertuskirche“ 

Treffpunkt Spielplatz Mühlstraße�  
(gerne Laterne mitbringen für die Kleinen.)

19.00 Uhr	� Gottesdienst Churchnight, anschließend Wurst und 
Weck auf Spendenbasis

Sonntag, 3. November
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Weiler, Abendmahl Normalform, mit 

Prädikantin Heide Kachel
Vertretung für Frau Drensek
von der Zeit 26.10. bis 03.11.2024, hat Herr Pfarrer Gansky aus 
Cleebronn, Tel. 0176/92636498.
Seniorennachmittag
Am vergangenen Sonntag durften unsere älteren Gemeinde
mitglieder einen schönen und unterhaltsamen Nachmittag in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle erleben. Kindergarten- und Grundschul-
kinder, Gerhard Schneider mit Bildern seiner Radtouren und die 
Theatergruppe Weiler gestalteten das Programm.

Gegen Ende der Feier überraschte der der Posaunenchor die 
Gäste mit internationalen Klängen:
Den zuerst schwungvollen Stücken „Marsch“ und „Wien bleibt 
Wien“ folgten die Lieder „Highland Cathedral“ und „Stompin“. Als 
Schlusslied durften die Gäste den Evening Song (der Tag mein 
Gott ist nun vergangen) hören. Mit der Abendandacht beendete 
Prädikant Tilmann Schiedel den Seniorennachmittag.

Auswärtige kirchliche Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach Krebs in und 
um Brackenheim
Bei Kaffee und Gebäck miteinander plaudern: Einander zuhören 
– Trauer und Freude teilen, Anstecken mit Mut. 
Nächstes Treffen am Mittwoch, 13. November, 14.30 bis 16.30 Uhr, 
im Ev. Gemeindehaus Hausen, Turmstraße 15, 74336 Brackenheim.
Nähere Auskunft bei der Diakonischen Bezirksstelle, Tel. 07135/ 
98840.

Schule und Bildung

Ev. Kindertagesstätte
Gottlieb Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Auf zur Apfelernte
Gut ausgerüstet mit Matschhosen und Gummistiefeln sammelten 
die Schulanfänger der Ev. Kita „Gottlieb Luz“ in der vergangenen 
Woche die bereits heruntergeschüttelten Äpfel auf der Streu-
obstwiese von Familie Küstner auf. Einen Eimer nach dem ande-
ren füllten die engagierten Sammler mit großen, kleinen, roten 
und gelben Äpfel. So schafften es die Kinder, einen ganzen Pkw-
Anhänger voll zu bekommen. Da war die Freude groß! Natürlich 
blieb genügend Zeit, um auf der schönen Wiese zu spielen und 
die verschiedenen Apfelsorten zu kosten. Die Apfelernte hat den 
Kindern großen Spaß gemacht und war ein tolles Erlebnis. Vielen 
Dank an alle Eltern, die uns an diesem Tag durch Fahrdienste 
unterstützt haben. 
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Unsere Schulanfänger bei der Apfelernte.

Ein herzliches Dankeschön gilt Familie Küstner für die gespende-
ten Äpfel. Wir werden uns den Apfelsaft schmecken lassen.

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0 und 3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen.

Kindergarten Pfaffenhofen
Großtagespflege Schatzinsel

Was ist denn heute bloß los?
Die Eltern bringen uns mor-
gens nicht zur Schatzinsel, 
sondern zur Grillhütte am 
Alten Sportplatz?
Zum Glück warten dort schon 
Anita, Adelheid und Diana. 
Dann geht es gemeinsam los 
durch den geheimen Wald-
weg zum Hexenhaus. Nach-
dem wir endlich den Schlüssel 
gefunden hatten, mussten wir 
uns erst einmal stärken. Da-
nach ging es raus in den Wald, 
da gab es so viele Schätze zu 
entdecken –Blätter, Steine, 

Pilze, Moos – alles wurde eingesammelt. Auch vor Pfützen und 
Schlamm gab es kein Halten. Glücklich, dreckig, zufrieden und 
müde haben uns die Eltern an der Grillhütte wieder abgeholt.
Ein absolut gelungener Tag.

Schneckenvilla Weiler
Verwendung der Spendengelder

Wir freuen uns sehr, dass durch 
das Spendengeld vom Kinder-
flohmarkt neue Anschaffun-
gen für die Schneckenvilla
kinder zum Spielen gekauft 
werden konnten. Ein Dunkel-
zelt lässt durch kleine Lichter 
die Sinne anregen und fördert 
somit die Wahrnehmung. 
Während der „Ruhezeit“ ist das 

Verweilen ein besonderer Genuss. Ebenso runden die LED-Un-
endlichkeitsspiegel und LED Zauberwasserbilder die Schlummer-
höhle ab.

Realschule Güglingen
Schülerversammlung zur Kandidatenvorstellung
Bei der zweiten Schülerversammlung informierte die SMV über 
wichtige Dinge. In ihrer Eröffnungsrede betonte Realschulrekto-
rin Sandra Stahl das große Engagement aller an der RSG. 

 
Bei der zweiten Schülerversammlung ...

 
... stellten sich die Kandidat/-innen für die SMV vor.

Hauptpunkt dieser Schülerversammlung war die Vorstellung der 
sieben Kandidatinnen und Kandidaten für das Amt des Schüler-
sprechers bzw. der Schülersprecherin. Jeder Bewerber bzw. jede 
Bewerberin stellte sich in einem selbst erarbeiteten Video vor. 
Darin ging es meist um die Darstellung der eigenen Persönlich-
keit und der Erläuterung der Ideen, die in diesem Amt im nächs-
ten Jahr gerne umzusetzen wären. Manche Videos waren sehr 
ernsthaft, andere eher humorvoll und enthielten auch lustige 
„Takeouts“, die beim Dreh entstanden waren. So konnten sich die 
Schüler/-innen der Realschule Güglingen je ein eigenes Bild von 
den Kandidat/-innen machen, um dann ihre persönliche Wahl
entscheidung am Wahltag treffen zu können.� (EH)

Fünfer-Fest mit Eltern und Lehrkräften
Die Realschule Güglingen veranstaltete in den ersten Schul
wochen für die Eltern der neuen Fünftklässler einen Kaffeenach-
mittag zum gemeinsamen Kennenlernen. Es ist eine gute Ge
legenheit, dass die neuen Fünftklässler, deren Klassenlehrkräfte, 
Fachlehrer und die Schulleitung miteinander in Kontakt kommen 
und sich besser kennenlernen können. 

 
Kennenlern-Kaffeenachmittag mit den Fünftklässlern und ihren Eltern.



Rundschau Mittleres Zabergäu · 25. Oktober 2024 · Nr. 43�   |  11

Die Fünftklässler durften ihren Eltern in einem kleinen Schul-
rundgang die neuen Klassenzimmer zeigen. Dieses Jahr war 
auch Güglingens Bürgermeister Ulrich Heckmann anwesend. Er 
beglückwünschte die Eltern zur Wahl der Realschule Güglingen 
und machte deutlich, wie wichtig ihm als Bürgermeister die gute 
Ausstattung der Realschule Güglingen ist, dass er den Schritt der 
Ausstattung mit Tablets sehr unterstützt und die Stadt dies ent-
sprechend finanziell möglich macht. � (EH)

Perspektivenwechsel durch VdK-Präventionsprojekt
Etwa 20 bis 30 Schüler/-innen rollern munter in Rollstühlen auf 
dem Schulhof und in den Fluren rund um die Aula der Realschule 
Güglingen herum. Manche sind anfangs noch etwas unbeholfen, 
doch bald klappt es ganz gut und Kurven, leichte Steigungen und 
kleine Unebenheiten können befahren oder umfahren werden.
Bei der Präventionsveranstaltungen war der Ortsverband Oberes 
Zabergäu des Sozialverbandes VdK Baden-Württemberg meh-
rere Tage an der Schule aktiv, damit alle Achtklässler einmal die 
Gelegenheit zum Perspektivwechsel bekommen und dabei ihre 
Sozialkompetenz gegenüber Menschen mit Einschränkungen 
stärken. 

 
Schüler stärken Sozialkompetenz.

Anhand dieser ersten eigenen Erfahrungen kann ein junger 
Mensch viel besser verstehen, mit welchen Herausforderungen 
sich Menschen mit Einschränkungen tagtäglich auseinander-
setzen müssen und warum mancherorts bauliche Maßnahmen 
und Hilfsmittel absolut notwendig sind. Neben dem Verständnis 
für andere wurde auch besprochen, wie man sich durch eigene 
präventive Maßnahmen bei Aktivitäten wie Mountainbikefahren 
oder Reiten schützen kann. Ein großer Dank geht an den Kreis-
verband Heilbronn des Sozialverbandes VdK Baden-Württemberg 
und dessen Bezirksverband, die diese Veranstaltung finanziell un-
terstützt haben.� (EH)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Online Angebote
Beckenbodengymnastik BS30205
Mo., 04.11., 16.30–17.30 Uhr, 4x, 36 €
Aquarell-Malkurs Skizze trifft Natur LA20721
Di., 05.11., 19.00–21.00 Uhr, 2x, 36 €
Fotobuch statt Fotoalbum: So geht’s mit CEWE-Software 
OS50164
Di., 05.11., 19.00–21.00 Uhr, 2x, 26 €
Finanzpower für Frauen – finanziell unabhängig sein BH10475
Di., 05.11., 19.00–20.30 Uhr, 1x, geb.-frei
Business English B1 SW40685
Do., 07.11., 18.00–19.30 Uhr, 8x, 76 €
Mitgestalten und Mitentscheiden vor Ort: Chancen und Her-
ausforderungen der Bürgerbeteiligung. Vortrag WB10230
Do., 07.11., 18.30–20.00 Uhr, 1x, 3 €, Anm. bis: 07.11.
Mundharmonika-Workshop Spielend lernen o. Noten- und  
Theoriekenntnisse CB21340
Sa., 09.11., 12.00–18.00 Uhr, 1x, 56 €

Einführung in die KI BS50155
Sa., 09.11., 11.00–14.00 Uhr, 1x, 3 €, Anm. bis: 06.11.
Fallstricke beim Immobilienkauf BW10475
Mo., 11.11., 19.30–21.00 Uhr, 1x, geb.frei
Weiterbildung: Schritt für Schritt in die berufliche Zukunft, 
Info-Veranstaltung des Netzwerks Fobi BW50001
Mo., 11.11., 14.30–15.30 Uhr, 1x, geb.-frei
Craniosacrale Osteopathie für Ihr Baby bis 6 Monate, Ent-
spanntes Baby – Entspannte Eltern NH10520
Mo., 11.11., 10.00–11.30 Uhr, 2x, 25 €, Anm. bis: 08.11.
Energiewende in der Eigentümergemeinschaft Konflikt und  
Kosten? UH10476
Di., 12.11., 18.00–19.30 Uhr, 1x, geb.-frei, Anm. bis: 11.11.
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patientenver
fügung LA10480
Di., 12.11., 19.00–20.30 Uhr, 1x, geb.-frei, Anm. bis: 05.11.
Bewusst leben jetzt! Wie wir unsere Gewohnheiten bewusster 
gestalten WB10654
Di., 12.11., 18.30–20.00 Uhr, 1x, 21 €, Anm. bis: 8.11.
Osteopathische Selbstentspannung NH30185
Fr., 15.11., 18.30–21.30 Uhr, 1x, 19 €
Fotogrußkarten einfach gestalten mit CEWE-Software OS50165
Mo., 18.11., 19–20.30 Uhr, 1x, 10 €

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Begabtenförderung/SVA
Musikalisch begabte und motivierte SchülerInnen zwischen 7 
und 19 Jahren können sich seit 2018 für eine kostenfreie Zusatz-
stunde im Hauptfach/Nebenfach sowie seit April letzten Jahres 
auch für einen Platz in der Studienvorbereitenden Ausbildung 
bewerben.
Die Aufnahmeprüfung für das Förderjahr 2024/25 haben erfolg-
reich bestanden:
Begabtenförderung
Elfi Reinhardt – Celloklasse Herr Krüger
Greta Weber – Celloklasse Herr Krüger
Liv Wahl – Celloklasse Herr Krüger
Cindy Li – Klavierklasse Herr Baral
Juana Benavides – Gesangsklasse Frau Lichdi
Studienvorbereitende Ausbildung
Mara Villa Hamann – Geigenklasse Frau Jensen-Conrad
Wir danken dem Förderverein der Musikschule und seinen 
Sponsoren sowie dem Land Baden-Württemberg (SVA) für die 
Unterstützung! Die musikalischen Ergebnisse werden am Ende 
des Förderjahres bei einem besonderen musikalischen Abend 
(10. Juli - Konzert „Junge Talente“) im Klosterhof zu hören sein.
Jubiläum an der Musikschule
Bei der letzten Gesamtlehrerkonferenz konnten wir Anna Kreis 
(Klavier) und Michael Postoronka (Trompete) zu 25 Jahren Lehr-
tätigkeit an unserer Musikschule gratulieren. Bereits 30 Jahre 
unterrichten Uwe Kleber (Gitarre) und Alexander Volk (Akkor-
deon/Keyboard). Auf unglaubliche 45 Jahre hat es Ursula Wölk 
(Fagott/Blockflöte) gebracht. Somit ist sie fast seit der Gründung 
der Musikschule Lauffen dabei. Ein großes Dankeschön und wei-
terhin alles Gute!

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Tel. 07133/4894; Fax 07133/ 
5664; E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: https:// 
lauffen-musikschule.de.

WINTERZEITUMSTELLUNG
In der Nacht vom 26. Oktober 2024  

auf 27. Oktober 2024 wird die Uhr um 
eine Stunde zurückgestellt.

Die Zeitumstellung findet
nachts um 3:00 Uhr statt.
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Verschiedenes

Vizeweltmeister aus Güglingen
Einen herausragenden Erfolg 
hat Joel Bracher 2024 bei der 
World Goju-Ryu Karate Cham-
pionship im österreichischen 
Fürstenfeld erzielt. In der Kate-
gorie Kata erreichte der Güg-
linger Karateka nach einem 
starken Wettbewerbsauftakt 
am Ende einen beachtlichen 
7. Platz. Ein kurzer Moment 
der Nervosität und damit 
verbunden eine taktisch be-
dingte Umstellung der Kata-
Reihenfolge verhinderte eine 
bessere Platzierung, ein dritter 
Platz war in greifbarer Nähe.
Sein herausragendes Ergebnis 
erzielte er jedoch in der Ka-
tegorie Kumite (Zweikampf), 
in der er sich den Titel des 

Vizeweltmeisters sichern konnte. Der Güglinger Goju-Ryu Bun-
desteamathlet des Deutschen Karate Verbands zeigte im Verlauf 
des Wettbewerbs eine starke und konzentrierte Leistung. Mit 
großem Kampfgeist und präzise angebrachten Techniken konn-
te er sich mit international erfolgreichen Athleten messen und 
kämpfte sich mit klaren Siegen bis ins Finale vor. Das Finale war 
von Anfang an geprägt von gegenseitigem Respekt und Ausge-
glichenheit. Kurz vor Ende stand es unentschieden, jedoch hatte 
der Gegner den Vorteil des ersten Treffers (= Senchu) auf seiner 
Seite, weshalb Joel mehr Druck aufbauen musste und deshalb 
leider ausgekontert wurde.

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

TSV Güglingen – Vorstand
Frauenflohmarkt beim TSV Güglingen

 
In der Kategorie Kumite (Zwei-
kampf) wurde Joel Bracher Vize-
weltmeister in seiner Altersgruppe.

TSV Güglingen – AH Fußball
Spielberichte der vergangenen Partien
TSV Botenheim – TSV Güglingen� 5:1
Im ersten Punktspiel der AH Historie des TSV Güglingen unter-
lag unsere Mannschft dem TSV Botenheim mit 1:5. Zu Beginn der 
Partie leistete man sich viele individuelle Fehler in der Defensive 
und im weiteren Spielverlauf ließ man zu viele große Möglich
keiten ungenutzt. Trotzdem macht die Leistung unseres Teams 
Lust auf mehr.
TGV Beilstein – TSV Güglingen � 0:3
Unsere AH zieht ins Bezirkspokal Achtelfinale ein. Über weite 
Strecken kontrollierten wir das Spiel und erwischten einen Start 
nach Maß. Bereits nach 9 Minuten gingen wir in Führung. Keine 
20 Minuten später war erneut Conny Schwarzkopf zur Stelle und 
netzte zum 2:0 ein. Endstand zum 3:0 setzte unser Stürmer Baris 
Guney.
Nächster Gegner ist die Spielvereinigung Heinriet. Anstoß 18.00 
Uhr am 26.10. in Heinriet.
TSV Cleebronn – TSV Güglingen � 1:2
Dank einer kämpferisch starken Leistung konnte unser Team das 
Derby in Cleebronn nicht unverdient für sich entscheiden. Leider 
machte man sich das Leben durch zahlreiche Disziplinlosigkeiten 
selbst schwer, weshalb man bis zum Ende um den Sieg bangen 
musste.

TSV Güglingen – Fußball-Aktiv
1. Mannschaft
SV Schluchtern ll – TSV Güglingen� 1:7
Die Partie war bereits zur Pause entschieden. Die Gastgeber 
hatten dem Güglinger Angriffsspiel nichts entgegenzusetzen. 
Beim Halbzeitpfiff stand es schon 0:5 und Schluchtern war mit 
dem Ergebnis noch gut bedient. Der TSV hatte auch noch 3 mal 
das Aluminium getroffen. Nach dem Pausenpfiff kamen die Gast-
geber besser ins Spiel und kamen durch einen Fehler auf Seiten 
des TSV zum 1:5. Nach diesem Treffer hatte der TSV das Spiel 
wieder im Griff und erspielte sich zahlreiche Tormöglichkeiten 
von denen leider nur 2 Stück zum 7:1-Endstand verwandelt wur-
den. Am nächsten Sonntag ist die SGM Fürfeld/Bonfeld zu Gast 
in Güglingen. Spielbeginn gegen den Meisterschaftsfavoriten ist 
um 15.00 Uhr.
2. Mannschaft
TSV Pfaffenhofen – TSV Güglingen � 3:0
Beim Nachbarn in Pfaffenhofen wurde unser Zweite unter Wert 
geschlagen. Die Partie war über weite Strecken ausgeglichen. 
Güglingen hatte einige Großchancen, die leider ungenutzt 
blieben. So stand man am Ende wieder mit leeren Händen da. 
Kommenden Sonntag wartet im Heimspiel keine leichte Aufgabe, 
Türkücü Eibensbach ist um 13.00 Uhr zu Gast in Güglingen.

TSV Güglingen – Jugendfußball
D2-Jugend sechstes Saisonspiel gegen SGM Nordheim
Am 6. Spieltag vergangenen Samstag musste die Mannschaft 
nach Nordheim anreisen. Die Mannschaft startete gleich zu Be-
ginn mit hohem Tempo und spielte sich etliche Chancen durch 
sehenswerte Spielzüge heraus. Durch das druckvolle Spiel ging 
man auch verdient mit 1:0 in Führung und gleichzeitig in die 
Halbzeitpause. Leider hat man durch einen erneuten individu-
ellen Fehler in der Abwehr, wie in den vergangenen Spielen, 
bereits frühzeitig nach der Halbzeitpause den Ausgleichstreffer 
zum 1:1 hinnehmen müssen. Danach erspielte sich unsere TSV-
Mannschaft eine Chance nach der anderen, aber leider wurde die 
Mannschaft durch Pfosten, Lattentreffer und weiteren hochka-
rätigen Chancen nicht belohnt. Und so kam es, wie es kommen 
musste, durch einen Konter der Siegtreffer in der 54. Minute für 
die Heimmanschaft zum 2:1-Endstand. Eine extrem unglückliche 
Niederlage für die TSV-Mannschaft, aber so ist Fußball „Das Runde 
muss in das Eckige“ nur so gewinnt man die Spiele.
Tore: Oskar P. (29.)
Spielerkader: Leon W., Lena J., Oskar P., Nick M., Eyüb B., Ramazan Y., 
Ledion M., Elija H., Yusa A., Alex M., Francesco A., Koray S.,Henri P.
Trainer: Markus
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TSV Güglingen – Turnen
Erwachsenen-Sport
Fit+Fun: Für alle ab 30 Jahre, die Spaß an Bewegung haben. Ein 
abwechslungsreicher Fitnessmix und Ganzkörpertraining zu fetzi-
ger Musik mit und ohne Kleingeräte. Nach einem schwungvollen 
Aufwärmprogramm werden aus einem Mix aus verschiedenen 
Gymnastikformen, Kraft , Ausdauer und Beweglichkeit optimal 
verbessert. Abgerundet wird das Programm mit einer Dehn- 
und Entspannungseinheit. Bewegung tut gut und in der Gruppe 
macht es viel mehr Laune. Montag, TSV Halle, 20.00–21.00 Uhr
1 – 2 – 3 im Sauseschritt ...
... turnen alle Kinder mit!
Das Eltern-Kind-Turnen freut sich auf neue Kinder im Alter von 1 
bis 3 Jahren mit Begleitperson, die Lust auf Bewegung in der Grup-
pe haben. Zusammen erkunden, singen und tanzen wir jeden 
Mittwoch von 16.00–17.00 Uhr in der ABC-Halle (Hallenteil C). 
Wir freuen uns auf Euch! Ansprechpartnerinnen sind Karo Volland 
(0163/3769470 und Dorothee Penka (0176/78756217)

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball Aktiv
Rückblick
Türkgücü Eibensbach – SV Frauenzimmern � (1:0)
Am vergangenen Samstag gastierte man bei der Türkgücü  
Eibensbach. Nach der zuletzt gewonnen Partie wollte man den 
nächsten Sieg einfahren. Leider entwickelte sich das Spiel von 
Beginn an zu einem sehr fahrigen Spiel, sodass es sehr schnell 
hin und her ging, ohne dass Treffer erzielt werden konnten. In 
der zweiten Halbzeit schafften es die Gastgeber dann durch eine 
unübersichtliche Situation im Strafraum, einen Treffer zu erzie-
len. Danach parkten die Gastgeber den berühmten Bus vor dem 
eigenen Tor, sodass es leider nicht möglich war, einen Ausgleich 
zu erzielen.
Ausblick:
Am kommenden Sonntag, 27. Oktober steht das nächste Spiel 
gegen den SSV Klingenberg II an. Gespielt wird in Frauenzim-
mern. Anpfiff ist um 15.00 Uhr.

Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
TT Auenstein-Ilsfeld – Herren I � 7:9
Dreieinhalb Stunden harter Kampf waren nötig, um ganz starke 
Ilsfelder niederzuringen. Das Spiel wogte von Beginn an hin und 
her, keine der beiden Mannschaften konnte sich entscheidend 
absetzen. Beim Stande von 7:6 für die Gastgeber konnte man 
jedoch nervenstark die letzten Punkte vollends für sich verbu-
chen. Riesig war die Freude, als man im abschließenden Dop-
pel mit 14:12 in der Verlängerung des Entscheidungssatzes die 
Oberhand behielt und somit den knappen Sieg sichern konnte. 
Die Punkte erkämpften Daub/Harrer 2x und Bucher/Kulbarts 1x 
in den Doppeln sowie A. Kulbarts 2x, T. Daub, M. Otto, L. Staiger 
und R. Harrer je 1x in den Einzeln.
TGV Eintracht Abstatt – Herren III � 9:7
Ganz bittere Niederlage für unsere Dritte. Man erwischte einen 
Start nach Maß und konnte alle drei Eingangsdoppel für sich ent-
scheiden. In den Einzeln hielt man zunächst auch gut mit, doch 
die Gastgeber konnten immer näher herankommen und schließ-
lich selbst in Führung gehen. Beim Stand von 8:7 musste schließ-
lich das Schlussdoppel die Entscheidung bringen. Man hoffte 
aufgrund der zu Beginn gezeigten Doppelstärke auf ein Unent-
schieden, doch leider ging der Sieg an Abstatt. Die Zähler ver-
buchten Kulbarts/Mann, Richemeier/Frank und Jennert/Schiek im 
Doppel sowie der starke R. Schiek 2x, S. Kulbarts und A. Mann je 
1x in den Einzeln.
TTC Neckar-Zaber VI – Herren IV � 9:6
Trotz einer ganz starken Leistung des gesamten Teams blieben 
die ersten Punkte leider wieder aus. Man startete furios ins Match, 
gewann zwei der drei Eingangsdoppel und legte dann gleich 
noch drei Zähler in den ersten Einzeln nach. Dann aber riss der 

Faden komplett, die Gastgeber holten Punkt um Punkt auf und 
drehten das Spiel. Man konnte nur noch ein Spiel gewinnen und 
musste somit die bittere Niederlage hinnehmen. Sehr schade, 
denn hier hatte man wirklich zumindest ein Unentschieden ver-
dient gehabt. Zu Punktgewinnen kamen Frech/Mann und Zipper-
le/Pfähler in den Doppeln sowie H. Frech, A. Mann, B. Zipperle 
und T. Pfähler je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 26.10.:
17.00 Uhr: Herren III – SV Schozach II
17.30 Uhr: TGV Dürrenzimmern I – Herren I

SVF – Terminvorschau 2025 und 2026
Ausblick 2025
18. Januar 2025: Winterzauber am Sportplatz
2. März 2025: Kinderfasching in der Riedfurthalle
14. März 2025: Hauptversammlung im Sportheim
13. Juli 2025: Sommerfest am Sportplatz
25. + 26. Oktober 2025: KIRWE im Sportheim
Ausblick 2026
17. Januar 2026: Winterzauber am Sportplatz

Übungsleiter/-in fürs Kinderturnen gesucht
Übungsleiter:in fürs Kinderturnen gesucht
Wer hat Lust, Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren (1. bis 4. Klasse) 
zu trainieren?
Wir, der Sportverein Frauenzimmern, suchen motivierte 
Übungsleiter/-in, die 1x pro Woche (freitags, 17.30–18.30 Uhr)  
die Kinder durch Bewegungsspiele, Turnen usw. trainieren.
Interessierte Bewerber/-innen dürfen sich gerne bei Peter Ritter 
telefonisch unter 0176/39050204 oder per E-Mail an 
info@svfrauenzimmern.de melden.

Leckere Wildgerichte bei der Kirwe
Herbstzeit ist Kirwe-Zeit beim SV-Frauenzimmern. Feines Wild aus 
heimischen Wäldern, dazu ausgewählte Tröpfchen der regionalen 
Winzer, läuten die dunklen Monate des Jahres ein. Genuss steht 
deshalb ganz oben auf der Speisekarte. Freunde und Gäste sind 
wieder herzlich eingeladen, am 26. und 27. Oktober im Vereins-
heim in der Riedfurt zum Essen vorbeizuschauen.

 
Kirwe 2023 beim SVF

Hinweis: Für alle Unentschlossenen, am Sonntag, 27.10.2024 
um 11.30 Uhr, sind noch genügend freie Plätze vorhanden.
Bewirtet wird am Samstag ab 17.00 Uhr und am Sonntag kann 
jeweils für 11.30 Uhr und für 13.30 Uhr bei Reiner Scheu unter 
0173/3005016 reserviert werden. Die Küche schließt am Sonntag 
um 15.00 Uhr.

Sportschützenverein
Güglingen
Jedermannschießen
Am 29.09.2024 fand unser Jedermannschießen statt und war trotz 
des nicht ganz so schönen Wetters gut besucht. Bei der Sieger
ehrung freuten sich folgende Teilnehmer über eine Platzierung:
Kinderschießen mit dem Lichtgewehr – Alter bis 9 Jahren: 1. Platz 
Lina Mehl, 2. Platz Leopold Patkai, 3. Platz Milas Mahle. – Alter 
10–13 Jahren: 1. Platz Filip Siegel, 2. Platz Liya Özcelik, 3. Platz 
Eray Eren
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Lina Mehl

 
Filip Siegel

 
Ina Putze, Silvia Siegel,  
Laura Sanchez

In der Damenwertung er
reichte Silvia Siegel den 1. 
Platz, Ina Putze den 2. Platz 
und Laura Sanchez Platz 3.

In der Herrenwertung gab es folgende Platzierungen: 1. Platz 
Siegfried Betz, 2. Platz Luis Sigmund, 3. Platz Tobias Gottschall.
Bei den Mannschaften erkämpften sich „Eicher ED16“ den 1. Platz, 
die „Hinterwald-Jäger“ den 2. Platz und das „Wolfsrudel“ den  
3. Platz.
Natürlich gab es auch wieder unser Blattl-Schießen, den besten 
Schuss und somit auch die Ehrenscheibe erzielte dieses Jahr  
Martin Neugebauer.

 
Alexander Fehrle, Martin Neu
gebauer

 
Luis Sigmund, Siegfried Betz,  
Tobias Gotttschall

Es war wieder ein sehr schöner Tag, der allen viel Spaß gemacht 
hat. Dafür möchten wir uns auch bei allen Helfern bedanken, 
ohne die es nicht möglich wäre, unser Jedermannschießen statt-
finden zu lassen.

Rundenwettkämpfe
Gleich 2 Liga-Wettkämpfe musste unsere 2. LG-Mannschaft 
absolvieren. Leider konnte sie trotz guten Ergebnissen keinen 
gewinnen.
SGi Neckarsulm 3 Punkte – SSV Güglingen 2 Punkte
Ergebnisse: Mario Volland 369, Jan-Arvid Spädtke 367, Marius 
Siegrist 366, Timo Büchele 365, Denis Mrkonjic 343.
SSV Güglingen 1 Punkt – KKSV Illingen 4 Punkte
Ergebnisse: Stefanie Büchele 375, Timo Büchele 365, Denis 
Mrkonjic 364, Marius Siegrist 363, Jan-Arvid Spädtke 362.
Besser lief es da bei unseren Pistolenschützen, unsere 1. Groß-
kalibermannschaft konnte ihren Wettkampf für sich entscheiden.
SSV Güglingen 1.012 Ringe – SGi Massenbachhausen 973 
Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 340, Wolfgang Balz 338, Antonio  
Sanchez 334, Harald Reinhard 334, Reiner Conz 302.
Auch unsere 2.Grosskalibermannschaft konnte ihren Wettkampf 
gewinnen.
Nordheim 1.010 Ringe – SSV Güglingen 1.045 Ringe
Ergebnisse: Stefan Sauter 358, Steffanie 354, Uwe Reinhard 333, 
Bernd Würth 330.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

Kirwe-Essen im Sportheim
Wir laden herzlich zum traditionellen Kirwe-Essen, am Samstag, 
2. November im Sportheim. Ab 17 Uhr bietet die Küche leckere 
Gerichte wie Rehbraten, Rahmbraten und Schnitzel mit Spätzle 
oder Knödel, Pommes und Salat. Voranmeldung bei Karin Götz, 
Tel. 7223 oder unter info@tsvpfaffenhofen-wuertt.de

TSV Pfaffenhofen – Fußball
Am Sonntag zu Gast beim TSV Cleebronn II
Am kommenden Wochenende treten wir im Auswärtsspiel beim 
TSV Cleebronn II an. Wir würden uns über eure Unterstützung 
freuen. Anstoß: 13.00 Uhr.
Wittich, Jeske und Durst treffen beim 3:0-Sieg
Das Heimspiel gegen die Güglinger wollten die TSV-Fußballer 
unbedingt gewinnen, um dem Negativtrend ein Ende zu setzen. 
Die Partie startete wie erwartet mit viel Ballbesitz. Durch ein Frei-
stoß aus dem Halbfeld ging der TSV mit 1:0 in Führung. Getreten 
wurde dieser von Trainer Enes Zafer und nach ein paar Abprallern 
vollendete Dennis Wittich. Man erarbeitete sich noch mehrere 
Großchancen, die aber wieder durch mangelnde Konsequenz zu 
keiner Erhöhung des Ergebnisses führten.
So hielt man das Spiel spannend. Zehn Minuten nach Wiederan-
pfiff schwächte sich der TSV durch eine gelb-rote Karte selbst. 
Durch diese Minderung der Spieleranzahl auf dem Platz schaffte 
man sich jedoch komischerweise mehr Spielräume und konnte 
auch die Führung ausbauen. Das Tor erzielte Kevin Jeske nach 
einer Flanke von Enes Zafer.
Das kurz danach folgende 3:0 wurde sehenswert herausgespielt. 
Der Ball zirkulierte in den eigenen Reihen, bis er Emre Ekici auf 
der Außenbahn fand. Dieser bediente den hereinlaufenden  
Kjell Durst mit einem scharfen Pass, welchen der Stürmer ent-
schlossen einschob. Leider gab es kurz vor Schluss eine weitere 
Schwächung der eigenen Reihen, indem man sich eine unnötige 
zweite gelbrote Karte einfing.

TSV Pfaffenhofen – Jugendfußball
E-Junioren-Kreisstaffel:
SGM Bonfeld/Fürfeld/Oberes Leintal – TSV Pfaffenhofen� 2:1
Vorschau
D-Junioren-Kreisstaffel: Samstag, 26. Oktober, 11.05 Uhr: SGM  
TSV Güglingen-Frauenzimmern – TSV Pfaffenhofen (7er)

Gesangverein Liederkranz  
Pfaff enhofen e.V.
Gelungenes Konzert und unterhaltsamer Abend
„Was für ein schöner Abend“.... waren die Rückmeldungen zu 
unsersem Konzert am Samstag in der mit 300 Gästen besetzten  
Wilhelm-Widmaier-Halle. Bereits nach dem ersten Lied „Lemon 
Tree“ war der Saal in Stimmung gebracht. „Mit 66 Jahren, Dein ist 
mein ganzes Herz, Komet, Sound of Silence, über Regenbogen
farben , Westerland bis hin zu Angels“ von Robbie Williams er-
streckte sich das Repertoire. Von stimmungsvoll bis sanft wech-
selten die Darbietungen des seit seit acht Monaten bestehenden 
Chors unter der Leitung von Florian Geibel, der die Sängerinnen 
und Sänger am Klavier begleitete.

Der Gastchor „Männergesangverein Ochsenburg“ bot mit sei-
nem klassisch bis populären Repertoire einen tollen Kontrast. Die 
Damen des Diefenbacher Chores „Feelharmony“ reihten sich in 
die Musikrichtung des Pfaffenhofener Chores gekonnt ein.
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Spannend war die Schätzfrage, bei der die Stückzahl der ver
arbeiteten Kartoffeln für den selbstgemachten Kartoffelsalat ge-
fragt war. 13 tolle Preise der örtlichen Geschäfte warteten auf ihre 
Gewinner.

Auch nach dem Programm ging die Unterhaltung mit Florian 
Geibel weiter. Bis in den späten Abend hinein herrschte stim-
mungsvolle Bewegung auf der Tanzfläche und an der Bar. Wir 
bedanken uns herzlich bei allen Helfenden aus dem Familien- 
und Freundeskreis, vom TV Zaberfeld und TSV Pfaffenhofen sowie 
bei den Chormitgliedern, die bei der Bewirtung und Vorbereitung 
des Konzerts mitgeholfen haben. Ebenso gilt unser Dankeschön 
den örtlichen Geschäften für die tollen Sachspenden und Fa. AKG 
Achauer für die finanzielle Unterstützung.

Gesangverein Liederkranz 
1863 Frauenzimmern e.V.
Chor Classic – Chor en Vogue – Chor Young Vogue

Einladung zur Rocknacht
Am 09.11.2024 lädt der Eppinger Gesangverein zur Rocknacht ein. 
Inhalte sind bekannte Rock-Songs zum Mitsingen und Tanzen. An 
diesem Konzert nehmen auch zwei unserer Chöre, en Vogue und 
Young Vogue, teil. Der Vorverkauf hat bereits begonnen: Karten 
können in Eppingen bei Müller Schreibwaren (Bahnhofstr. 44) für 
18 € oder an der Abendkasse für 20 € erworben werden. Einlass 
ist um 19.00 Uhr, das Konzert startet um 20.00 Uhr in der Hard-
waldhalle in Eppingen. 
Wir freuen uns über vertraute Gesichter im Publikum.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Probenwochenende für unser Konzert
Ein intensives Probenwochenende liegt hinter uns, denn für 
unser Konzert in der Herzogskelter am 16.11. soll jeder Ton sitzen. 
Samstags fanden Register-Proben statt und am Sonntag konnten 
alle gemeinsam das Gelernte umsetzen.
Sie dürfen gespannt sein, auf ein tolles Programm unter dem 
Motto „Wir leben Blasmusik“!
Karten gibt es an der Abendkasse für 10 EUR und im Vorver-
kauf für 9 EUR bei der Buchhandlung Taube in Güglingen, per 
E-Mail an werkskapelle.layher@web.de oder telefonisch unter 
0170/5008262.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Gartentipps
Auspflanzen getopfter Stauden
Achten Sie beim Auspflanzen getopfter Stauden darauf, dass der 
Wurzelballen nicht beschädigt wird. Drücken Sie die Pflanzen gut 
an, damit die Wurzeln Bodenkontakt bekommen, und vergessen 
Sie nicht zu gießen.
Wintersteckzwiebeln pflanzen
Wintersteckzwiebeln können jetzt noch gepflanzt werden. Eine 
gute Pflanzschaufel oder ein Pflanzstock erleichtern das Pflanzen. 
Es gibt viele interessante Speisezwiebel-Sorten, deren Anbau sich 
lohnt.
Wurzelgemüse
Wurzelgemüse wächst immer noch. Möhren, Rote Bete und 
Rüben machen im Oktober bei ausreichender Wasserversorgung 
noch mal einen richtigen Schuss. Oft beträgt der Zuwachs in die-

sem Monat bis zu 10 Prozent. Da die Wurzeln im Boden frostsicher 
sind, kann die Ernte bis Ende Oktober/Anfang November warten.
Knollen von Dahlien und Canna
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien und Blumenrohr 
(Canna) zerstört hat, werden die Knollen ausgegraben und an 
einem frostfreien, trockenen Ort überwintert.
Überwinterungsmöglichkeiten für den Schwalbenschwanz
Der Schwalbenschwanz ist einer der schönsten Schmetterlinge 
Europas. Die Raupen des Falters leben vorwiegend auf Dolden-
blütlern wie Möhren und Dill. Wenn Sie einen kleinen Möhrenbe-
stand im Herbst stehen lassen, können die Raupen daran über-
wintern.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fachzeit-
schriften Obst & Garten, GartenPraxis, und Landesverband für 
Obstbau Garten & Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

LandFrauen Güglingen
Gruppe „Tänzerische Gymnastik“
Wir tanzen wieder am Dienstag, 29. Oktober, 18.30 bis 19.30 Uhr 
im Vereinsraum der Mediothek. Hoffentlich habt ihr noch nicht 
alle Figuren und Schrittkombinationen vergessen. Bitte kommt 
zahlreich. Schnuppergäste sind uns herzlich willkommen.
Kochen mit Thomas Ballmann
Dieses Mal steht der Abend unter dem Motto „Herbstliche Genüs-
se“. Wer schon nach der Anleitung von Thomas Ballmann mitge-
kocht hat, weiß, dass man von seinen Inspirationen jedes Mal sehr 
angeregt nach Hause gegangen ist.
Wann: 12. November; Wo: Küche der Realschule

Handels- und Gewerbeverein e.V.
Pfaff enhofen
Heinrich Del Core beim Kirwe-Kult
Wir konnten in diesem Jahr für unseren Kirwe-Kult, den bekann-
ten Comedian, Heinrich del Core verpflichten. Am Samstag, 9. No-
vember, stellt er uns in einem Preview sein neues Programm vor. 
Die Wilhelm-Widmaier-Halle ist ab 19.00 Uhr geöffnet und das 
Programm beginnt um 20.00 Uhr. Karten gibt es beim Rathaus 
in Pfaffenhofen oder online über Eventim. Wir freuen uns, Sie bei 
diesem einmaligen Event begrüßen zu dürfen. 
Ihr HGV-Pfaffenhofen

Ortsbauernverband Güglingen

Einladung zur Scherenhengetse
Herzliche Einladung an die Mitglieder des Ortsbauernvereins 
Güglingen und Pfaffenhofen zu unserer Sichel- und Scherenhen-
getse am 3. November bei Familie Küstner. Beginn ist um 11.30 
Uhr mit Mittagessen und anschließenden Kaffee und Kuchen. 
Salate und Kuchen dürfen fürs Büfett gerne mitgebracht wer-
den. Anmeldung bis 27. Oktober bei Kurt und Gretel unter Tel. 
07135/6343 oder per E-Mail an gretel.kuestner56@web.de. Wir 
freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Sonntag.
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